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TECHNISCHES BÜRO FÜR ANGEWANDTE GEOLOGIE IN LINZ

Die behördliche Zulassung des Büros wurde um die Arbeitsgebiete
„Theoretische Geologie" und „Anthropogeologie" erweitert. Hiedurch
wurde der bisherige Tätigkeitsbereich sowohl für geologische Forschungs-
aufträge als auch für Probleme der Raumplanung ergänzt. Bei einem
Mitarbeiterstab an Akademikern (5) und Technikern (2) wurden die bis-
herigen Arbeiten an verschiedenen K r a f t w e r k s p r o j e k t e n fort-
gesetzt und erweitert. Ferner wurden R u t s c h u n g s - und F e l s -
s i c h e r u n g s p r o j e k t e , S t o l l e n - und T u n n e l p r o j e k t e ,
B e r g s c h l a g p r o b l e m e sowie H o c h b a u - und W a s s e r v e r -
s o r g u n g s f r a g e n bearbeitet. Im V e r k e h r s w e g e b a u wurden
wesentliche Verbesserungen der bisher üblichen Qualität baugeologischer
Bearbeitungen erzielt. Die g e r i c h t s g e o l o g i s c h - k r i m i n o l o -
g is che Tätigkeit erstreckte sich auf Untersuchungen von Baustellen-
unfällen, die Bearbeitung wasserrechtlicher Fragen sowie Fragen des
Versicherungswesens. Die ingenieur-geologische Bearbeitung nachstehen-
der Projekte und die geologischen Untersuchungen der betreffenden Ge-
biete liegen in Form unveröffentlichter Manuskripte vor, die nach Bedarf
eingesehen bzw. veröffentlicht werden können:

O b e r ö s t e r r e i c h :

a) Bautechnische Projekte:
Ennskraftwerke St. Panthaleon, Garsten, Weyer, Schönau und Molln,
insbesondere Untersuchungen zur Statik des Kraftwerkes Weyer und
zum Tunnelprojekt Weyer; Arbeiten durch die Bestellung des Bericht-
erstatters als wasserrechtlichen Bauaufsicht-Geologie für das Donau-
kraftwerk Wallsee-Mitterkirchen. Bearbeitungen für den Verkehrs-
wegebau (Mauthausener Bundesstraße, Eisenbundesstraße bei Weyer,
Hinterstoder und Bahnsicherung Klein-Reifling). Die Felssicherungen
für die Urfahrwände wurden abschließend bearbeitet. Grundwasser-
untersuchungen wurden im Raum von Kastenreith, Klein-Reifling und
Linz-Stadt ausgeführt. Hochbaufragen wurden für die Gebiete Sankt
Ulrich und Mühlbach (Garsten) bearbeitet.

b) Geologische Aufnahmen und Studien:
Die geologische Detailuntersuchung und Neuaufnahme 1 :20.000 zwi-
schen Enns und Steyrling im Gebiete des Schobersteines wurde ab-
geschlossen. In diesem Bereich wurde versucht, die Verteilung der
geologischen Hauptspannungen nachzuweisen. Im Bereich des Kraft-
werkbaues Wallsee-Mitterkirchen wurden ebenfalls Untersuchungen
über die Verteilung der geologischen Hauptspannungen ausgeführt. Im
Bereich von Weyer und Klein-Reifling wurden Beiträge zur Tal-
geschichte der Enns erarbeitet.
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Salzburg :

a) Bautechnische Projekte:
Fortlaufende Betreuung des Kraftabstieges beim Kraftwerk Dießbach
(SAFE).

b) Geologische Aufnahmen und Studien:
Analyse von Wetterdaten zur Beurteilung von Felsablösungen.

N i e d e r ö s t e r r e i c h und B u r g e n l a n d :

a) Bautechnische Projekte:
Projektsbearbeitungen im Räume von Scheibbs, Gaming, Rohrer Sattel,
Kirchschlag-Karl, Seebenstein, Josefsberg, Lunz am See, Weitental
bei Weitenegg, Krems, Groß-Hollenstein, Höllental, Gstadt-Opponitz,
St. Anton an der Jeßnitz und Freiland-Türnitz. Hierbei handelt es sich
um Projekte für den Verkehrswegebau, den Hochbau sowie spezielle
Bearbeitungen von Rutschungen.

b) Geologische Aufnahmen und Studien:
In den oben genannten Gebieten wurden geologische Detailkartierun-
gen ausgeführt. Es erfolgten Aufnahmen zur geologischen Dynamik
sowie spezielle boden- und felsmechanische Untersuchungen und Be-
obachtungen zur Felshydraulik. Insbesondere wurden die Wildwasser-
einschüttungen aus dem Wechselgebiet in das Seebecken von Karl
(Burgenland) untersucht. Weitere Untersuchungen betreffen die Ge-
birgsmechanik am Schubrand einer ötscher Schuppe südlich des Roh-
rer Sattels. D r - Heinrich H ä u s l e r


